
Dichtes Dach und fester Boden
EINSATZ Niedernhausener Naturschützer sanieren Schutzhütte unweit der Jugendherberge

NIEDERNHAUSEN (VoS). In
drei kraftzehrenden Arbeits-
einsätzen wurden die ärgsten
Schäden an der Schutzhütte
des Niedernhausener Natur-
schutzbundes (Nabu) von den
fleißigen Helfern des Vereins
ausgebessert.

Die Schutzhütte liegt in der
Nähe der alten Jugendherber-
ge, unweit der Wassergewin-
nungsanlage, talseitig im Wald.
Hier herrscht reger Publikums-
verkehr. Vor allem bei schö-
nem Wetter sind hier viele
Menschen, die ihren Hund
ausführen oder spazieren ge-

hen. Die Hütte wurde in den
80er fahren vom damaligen
Deutschen Bund ftir Vogel-
schutz (DBV) erbaut, der um
die Jahrtausendwende mit dem
Nabu bundesweit vereinigt
wurde. Zu diesem Zeitpunkt
wurden die Hütte und insbe-
sondere das Dach bereits um-
fangreich ausgebessert.

Ein Hinweis von Bewohnern
der Seniorenwohnanlage im
Herrnackerweg, verbunden
mit dem Wunsch, Ausbesse-
rungsarbeiten vorzunehmen,
veranlasste die Naturschützer.

Die Niedernhausener Naturschützer sanieren die Schutzhütte
fahrlos genutzt werden.
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in Eigenregie. Jetzt kann sie wieder ge-
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erneut tätigzu werden und die
bemängelten Schäden auszu-
bessern.

Oben wieder dicht

Der Plattenbelag vor der Hüt-
te wurde komplett saniert und
mit Randsteinen eingefasst, um
die Platten gegen das Abrut-
schen am Hang zu schützen.
Auch einige Platten im Innen-
raum wurden repariert. Außer-
dem wurden weitere Teile des
Daches, einschließlich der
Dachhaut, ausgebessert. Die
Mitglieder des Nabu Niedern-
hausen und die vielen Nutzer
freuen sich, wieder einen siche-
ren und sauberen Platz zum
Verweilen anbieten zu können.

Die Kosten wurden komplett
vom Nabu NiedernhauEen ge-

tragen. Ein Spender, der die
Kosten von 250 Euro für eine
Ruhebank übernimmt, die vor
der Hütte errichtet werden
soll, wurrde auch gefunden.
Diese alte Sitzgelegenheit war
nicht mehr nutzbar. Die Nie-
dernhausener Naturschützer
bedanken sich bei allen Spen-
dern und Helfern.
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